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Bezirksliga Jungen 19 Rückrunde

VfL Nagold : TTC Ottenbronn 
Samstag, 11.02.2023, 10:30 Uhr

Schnieber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Nils Schnieber sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga
Jungen 19 Rückrunde nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:6
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den VfL Nagold besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfL Nagold meist auf verlorenem
Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Nils Schnieber, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen Zähler beisteuern konnten Müller / Breitling im Match
gegen Sautner / Hürland, das 0:3 verloren ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Cali
/ Jung, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schnieber / Werner verloren. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Benjamin Müller das
Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Xaver Sautner
abgab und eine Niederlage kassierte. Keine Chancen hatte Florian Breitling beim 6:11, 7:11, 6:11
gegen seinen Kontrahenten Nils Schnieber, so dass Schnieber seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Miguel Cali
gewann gegen Luca Hürland mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Cali endete. Francis Jung verlor sein Spiel gegen Felix Werner unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:5
gingen die Spitzenspieler des VfL Nagold und des TTC Ottenbronn in die Box. Einen Zähler für die
Gäste musste Benjamin Müller bei der 1:3-Niederlage gegen Nils Schnieber hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der VfL Nagold in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.02.2023 gegen den TTC
Birkenfeld II bevor. Für den TTC Ottenbronn steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die CVJM
Grüntal III am 18.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Nagold

Doppel: Müller / Breitling 0:1, Cali / Jung 0:1 
Einzel: B. Müller 0:2, F. Breitling 0:1, M. Cali 1:0, F. Jung 0:1 

 TTC Ottenbronn
Doppel: Sautner / Hürland 1:0, Schnieber / Werner 1:0 
Einzel: N. Schnieber 2:0, X. Sautner 1:0, F. Werner 1:0, L. Hürland 0:1


